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1. Konzept  

Die Seite forschungslizenzen.de bietet einen Überblick zu Forschungslizenzen und 

stellt diese praxisnah anhand von Projekten aus den Geisteswissenschaften vor. Ziel 

ist es, einen Überblick zu vermitteln, Ansprechpartner zu vermitteln und den Einstieg 

in das Thema zu erleichtern.  

Die Auswahl der Beispiele konzentriert sich auf das Feld der Digital Humanities. Die 

Texte sind aktuellen Veröffentlichungen zum Thema entnommen; die Inhalte werden 

bei neuen Entwicklungen ergänzt. Um den Lesefluss zu erleichtern, werden zu jedem 

Thema Kernpassagen vorgestellt; zusätzlich lassen sich durch erweiterbare 

Schaltflächen („Accordion Buttons“) längere Passagen mit ergänzenden 

Informationen abrufen, ohne dazu auf eine Unterseite zu wechseln. 

In Beiträgen zu einzelnen Projekten werden die Kontaktinformationen von 

Ansprechpartnern der beteiligten Institutionen vorgestellt. Auf diese Weise werden 

Forscher ermutigt, sich bei Lizenzfragen möglichst mit vorhandenen Projekten 

auszutauschen, um Erfahrungen zu teilen. 

2. Gestaltung und Aufbau der Seite 

2.1. Übersicht 

Forschungslizenzen.de besteht aus einer Hauptseite mit vier Abschnitten, welche die 

Schritte bei der Auswahl von Lizenzen nachbilden (Abbildung 1). Im Bereich „Rechte 

klären“ finden sich Informationen zum Urheberrecht sowie zu Schutzfristen und zu 

relevanten Leistungsschutzrechten für Forschungsdaten. Der Abschnitt „Lizenzen 

wählen“ informiert über offene und restriktive Lizenzen und stellt verschiedene 

Modelle vor, wie sich Forschungsergebnisse mit Hilfe von Standardlizenzen teilen 

lassen. In dem Abschnitt „Zugang gestalten“ werden die Lizenzen anhand von 

Projekten vorgestellt, zudem finden sich hier vertiefende Materialien und 

Ansprechpartner zum Thema. Über eine interaktive Karte lassen sich die 

Kontaktdaten von Open Access-Beauftragten in Deutschland abrufen.  

Projektvorstellungen und Interviews werden sowohl auf der Startseite und bei 

„Lizenzen wählen“ als einzelne Artikel in einer Filteransicht vorgestellt, als auch auf 

der Seite „Beiträge“. Während auf der Startseite nur die aktuellen Beiträge zu finden 

sind, werden sie unter „Beiträge“ chronologisch vorgestellt. In der Filteransicht lassen 

sich die Artikel im Zusammenhang mit den verschiedenen Lizenzen wählen.  
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2.1.1. Einstieg 

 

Abb. 1: Startseite von forschungslizenzen.de 

Um das Thema Forschungslizenzen möglichst übersichtlich darzustellen, werden 

sämtliche Angebote auf einer einzigen Seite vorgestellt. Der Startbereich oben 

enthält eine kurze Projektbeschreibung, welche mit den unterschiedlichen Bereichen 

der Seite verlinkt ist. Das Logo der Seite ist in den komplementären Farben Blau und 

Orange gestaltet, welche auch bei der Gestaltung von Infoboxen und Links mit 

aufgenommen werden (Abbildung 2). Die primäre Quelle eines Abschnitts wird mit 

der Rahmenfarbe Orange markiert, während ergänzende Quellen einen blauen 

Rahmen erhalten (Abbildungen 3-4). 

 

Abb. 2: Logo 
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Abb. 3: Infobox für Quellen 

 

Abb. 4: Infobox für ergänzende Quellen und vertiefende Informationen 

2.1.2. Rechte klären 

Im ersten Abschnitt der Seite werden Auszüge aus aktuellen Lizenzratgebern 

vorgestellt, die über die Klärung von Lizenzrechten informieren (Abbildung 5). Die 

genaue Bestimmung der Besitzverhältnisse geht jeder Lizenzierung von 

Forschungsdaten voraus. Besonders bei komplexen Beständen wird eine juristische 

Beratung empfohlen; die Informationen auf der Seite können dazu bereits eine erste 

Orientierung leisten. Für vertiefende Informationen lassen sich zum einen die 

„Accordion Buttons“ nutzen, zum anderen wird auf die vorhandenen Ratgebertexte 

verwiesen (Abbildung 6).  
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Abb. 5: Der Abschnitt "Rechte klären" 

 

Abb. 6: Accordion Buttons mit weiterführenden Informationen 

2.1.3. Lizenzen wählen 

Sobald die Rechte der vorhandenen Materialien geklärt sind, kann eine Lizenz 

ausgewählt werden. Hierzu wird unter „Lizenzen wählen“ das Vorgehen bei der 

Lizenzierung beschrieben sowie verfügbare restriktive und offene Lizenzen 

vorgestellt (Abbildung 7). Um die Übersicht zu erleichtern, werden diese Lizenzen in 

einer Tabelle verglichen (Abbildung 8). 
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Abb. 7: Abschnitt "Lizenzen wählen" 

 

Abb. 8: Forschungslizenzen im Vergleich 
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2.1.4. Zugang gestalten 

Nachdem die Rechte geklärt sind und eine Lizenz gewählt wurde, lässt sich der 

Zugang zu den Forschungsdaten gestalten. Hierbei ist es hilfreich, sich an 

vorhandenen Projekten zu orientieren. Im Bereich „Zugang gestalten“ werden dazu 

verschiedene Projekte vorgestellt, welche der Nutzer nach unterschiedlichen 

Lizenzen filtern kann. Bei diesen Beiträgen handelt es sich um die gleichen Artikel, 

welche auch im Bereich „Beiträge“ vorgestellt werden. Die Tasten der Filter werden 

je nach den zugeordneten Kategorien zugeordnet (Abbildung 9). 

 

Abb. 9: Beispielprojekte in "Zugang gestalten" mit Kategorienfilter 

Um eine Vernetzung mit weiteren Projekten und Ansprechpartnern zu erreichen, 

werden in den folgenden Abschnitten ergänzende Materialien und Open-Access-

Beauftragte vorgestellt (Abbildung 10). Diese sind auf einer interaktiven Karte 

verzeichnet; die Daten wurden von der Open Science AG1 zusammengetragen und 

werden laufend aktualisiert (Abbildung 11).  

                                            

1
 

 http://www.ag-openscience.de
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Abb. 10: Materialien mit weiteren Informationen 

 

Abb. 11: Karte mit Open Access-Beauftragten 
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2.1.5. Beiträge 

Im Bereich „Beiträge“ sind sämtliche Artikel der Seite abrufbar. Sämtliche Beiträge 

sind zudem auch über den Slider im Startbereich der Seite und über die Filterfunktion 

unter „Zugang gestalten“ verfügbar. 

2.2. Wartung und Pflege 

2.2.1. Module und Inhalte 

Die Seite läuft mit dem CMS-System Wordpress und einem angepassten Divi-Theme 

des Anbieters „Elegant Themes“. Im Unterschied zu der üblichen Gestaltung von 

Wordpress-Seiten lassen sich Seiten in diesem Theme mit bestimmten Modulen 

ausstatten, um ein attraktives und flexibles Layout anzubieten (Abb. 12). Sämtliche 

Inhalte sind auf der Seite „Startseite“ abrufbar. Die Inhalte lassen sich leicht mit 

einem Klick auf das vorhandene Modul bearbeiten, eine ausführliche Erklärung zur 

Bedienung des Divi-Themes mit Videos findet sich auf den Seiten des Herstellers.2 

 

Abb. 12: Aufteilung der Inhalte in Module mit dem Wordpress-Theme "Divi" 

                                            

2
 

 http://www.elegantthemes.com/gallery/divi/documentation/
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Bei Bedarf lassen sich die Inhalte beliebig ergänzen, verschieben und erweitern. 

Auch eine Neugestaltung des Startbereichs ist mit wenigen Klicks möglich. Dazu 

wählt man unter „Seiten“ den Bereich „Startseite“ aus und klickt auf das zu 

bearbeitende Modul. Danach öffnet sich ein Editor mit den gewohnten Wordpress-

Optionen, welche sich hier aber nur auf das gewählte Modul beziehen. Module 

lassen sich auch verschieben und durch neue Module ergänzen. Dazu klickt man in 

der jeweiligen Spalte auf „Modul einfügen“ und wählt das gewünschte Element, wie 

zum Beispiel ein Text-Modul. Der Text zur Vorstellung von DARIAH-DE im Bereich 

„Zugang gestalten“ lässt sich beispielsweise mit dem in folgenden Dialog bearbeiten:   

 

Abb. 13: Modul-Einstellung für das Text-Modul für DARIAH-DE 

2.2.2. Update von Theme und Plugins 

Das Wordpress-Theme „Divi“ lässt sich über das Theme-Update-Plugin von Elegant 

Themes aktualisieren. Aus Sicherheitsgründen sollte das Update-Plugin nach der 

Aktualisierung wieder deaktiviert werden. 

Zur Aktivierung des Plugins wählt man „Plugins“-„Installierte Plugins“-„Elegant 

Themes Updater“: 
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Abb. 14: Das Plugin "Elegant Theme Updater" zur Aktualisierung des Divi-Themes 

Nach der Aktualisierung des Themes unter „Design“-„Themes“ sollte das Update-

Plugin vorsichtshalber wieder deaktiviert werden. Da es sich bei Divi um ein 

kommerzielles Theme handelt, lassen sich Updates über dieses Plugin bis zum 

04.02.2017 abrufen. In den Einstellungen des Plugins ist der folgende API-Key 

hinterlegt:3 

username: markusn 

API key: bac799406db6a914e8122c5a8505d289fb655f2d   

(Expiration date: 2017-02-04) 

2.2.3. Neue Beiträge 

Neue Beiträge lassen sich auf demselben Wege einpflegen, wie bei Wordpress 

üblich: Dazu klickt man auf „Beiträge“ und „Erstellen“ (Abbildung 15). Auf der 

folgenden Seite gibt man den Seitentitel, ein Beitragsbild sowie den Beitrag ein und 

klickt auf „Veröffentlichen“. Damit der Beitrag mit der Filterfunktion zu finden ist, ist 

zudem eine relevante Kategorie mit einer thematisierten Forschungslizenz (z.B. CC-

BY oder CC-BY-NC) auszuwählen (Abbildung 16). Mit einem Klick auf 

„Veröffentlichen“ ist der Beitrag öffentlich sichtbar. 

 

Abb. 15: Beitrag erstellen 

                                            

3
 

Weitere Informationen zum Update finden sich unter 

http://www.elegantthemes.com/gallery/divi/documentation/update/ 
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Abb. 16: Unter "Kategorien" werden die thematisierten Lizenzen für die Filterfunktion eingestellt 

2.2.4. Hosting, Backups und Webanalytik  

Die Seite wird auf einer Virtuellen Maschine (VM) des DAI gehostet. Dadurch werden 

reguläre Backups der ganzen VM auf der DAI.Cloud gespeichert, zudem auch 

tägliche Backups der Wordpress-Installation über das Backup-Plugin „Updraft Plus“ 

durchgeführt. Darüber hinaus wird das Open-Source-Programm Piwik benutzt, um 

Zugangsstatistiken über die Seite zu sammeln. Diese Informationen werden durch 

eine vom DAI betriebene Piwik-Installation gespeichert und zur weiteren Webanalyse 

bereitgestellt.          

 

3. Dissemination 

In den nächsten Monaten wird die Seite Forschungslizenzen.de durch weitere 

Beispiele und Artikel erweitert, um verschiedene Lizenzen abzubilden. Die Seite wird 

auf dem DARIAH-DE-Portal sowie auf der Seite dhdashboard4 verlinkt. Interviews 

                                            

4  http://dhdashboard.de/  

http://dhdashboard.de/
http://dhdashboard.de/
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werden zudem auf dem DHd-Blog5 und über den Twitter-Kanal von DARIAH-DE 

vorgestellt, um die DH-Community zu erreichen. Durch Kooperationen mit 

Multiplikatoren wie der Open Science AG oder dem am DAI angesiedeltes Projekt 

IANUS6 wird die Sichtbarkeit des Angebots und damit von DARIAH-DE weiter erhöht. 

Darüber hinaus ist die Weiterentwicklung der Seite in der dritten Phase von DARIAH-

DE im Rahmen von AP 4.2 (Unterstützung von GeisteswissenschaftlerInnen bei der 

Erstellung und Nutzung von Wissenschaftlichen Sammlungen und Forschungsdaten)  

geplant. 

                                            

5  http://www.dhd-blog.org 
6  http://www.ianus-fdz.de/  

http://www.ianus-fdz.de/
http://www.ianus-fdz.de/

